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13.-15. Juni 2025

Sport- & Kulturhalle 

Bubenheim 

Tag der Feuerwehr
Sonntag ab 11:00 Frühschoppen,

Hüpfburg, Maschinistenwettkampf, 

Feuerwehrspiele, Kaffee & Kuchen, 

u.v.m.

Freitag ab 19:00 Musik & Tanz

LateLounge5
Samstag ab 19:00 Partyrock



Grußwort
des Schirmherrn

Sehr geehrte Damen und Herren,

zum 100-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim gratuliere ich allen Aktiven,
den ehemaligen Einsatzkräften, den Angehörigen der Jugendfeuerwehr, den Mitgliedern des
Fördervereins und natürlich allen Bürgerinnen und Bürgern. Gerne habe ich die Schirmherrschaft
für das Jubiläum übernommen.

Seit einem Jahrhundert sind Sie bereit, in jeder Situation mutig und unermüdlich zu handeln, um
unser Leben, unser Eigentum und unsere Umwelt zu schützen. Die Freiwillige Feuerwehr ist ein
wichtiger Bestandteil der rheinhessischen Gemeinde und für die Sicherheit und den Schutz der
Bevölkerung unverzichtbar. Darüber hinaus tragen Sie entscheidend zur Stärkung des
Gemeinschaftsgefühls in Bubenheim bei, sind nicht nur Retter in der Not, sondern auch ein
lebendiges Beispiel für den Wert der Zusammenarbeit und des Miteinanders.

Ich nehme dieses Jubiläum daher gerne zum Anlass, die gesamte Mannschaft mit ihrem
Wehrführer Michael Best für ihren Einsatz im Dienste der Allgemeinheit zu würdigen und ihnen für
die geleistete Arbeit zu danken. Mein Dank gilt aber nicht nur den Aktiven, sondern auch den
ehemaligen Feuerwehrleuten. Denn auch sie haben mit ihrer Hilfsbereitschaft stets Vorbildliches
geleistet und mit ihrem selbstlosen Einsatz die Werte und den Geist unserer rheinland-pfälzischen
Feuerwehrgemeinschaft verkörpert.

Neben dem gesellschaftlichen und technologischen Wandel verändern sich auch die Gefahren für
Mensch und Umwelt. Für die Feuerwehren bedeutet dies, ihre Organisation, Ausrüstung und
Ausbildung den jeweiligen Anforderungen anzupassen, die sich aus der fortschreitenden
Entwicklung ergeben. Wir setzen auch in Zukunft auf die Anpassungsfähigkeit der Feuerwehren
und unterstützen sie weiterhin nach Kräften.

Den Dank der Landesregierung für 100 Jahre selbstlosen Feuerwehrdienst möchte ich mit den
besten Wünschen für die Zukunft verbinden. Bleiben Sie weiterhin so tatkräftig, unermüdlich und
erfolgreich im Dienste der Allgemeinheit und kehren Sie stets gesund und wohlbehalten von Ihren
Einsätzen zurück.

Michael Ebling
Minister des Innern und für Sport
des Landes Rheinland-Pfalz





Grußwort
der  Landrätin des
Kreises Mainz-Bingen

100 Jahre Kameradschaft, 100 Jahre Einsatz: Die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim engagiert
sich seit 100 Jahren für das Wohl ihrer Bürgerinnen und Bürger. Zu diesem besonderen Jubiläum
gratu-liere ich im Namen des Landkreises Mainz-Bingen, aber auch persönlich ganz herzlich.

Schon damals bei der Gründung war klar: In Gefahrensituationen sind die Mitbürgerinnen und
Mitbürger auf Hilfe angewiesen – ob Tag oder Nacht. Deshalb freut es mich, dass es so viele
Enga-gierte wie in Bubenheim gibt, die sich für den Schutz und das Wohl der Hilfesuchenden
einsetzen. Daran hat sich bis heute nichts geändert.

Ob Brand- oder Hilfeleistungseinsätze: Mitglied der Feuerwehr zu sein bedeutet, vielen Menschen
 auf unterschiedlichsten Wegen zur Seite zu stehen. Diese herausfordernden Aufgaben erfüllen
die Aktiven der Einheit Bubenheim seither zuverlässig. Dahinter stehen viele tausend Stunden des
Aufwandes von Nerven, Kraft und nicht zuletzt auch Freizeit. Mit der Jugendfeuerwehr sorgt die
Einheit zudem für den unerlässlichen Nachwuchs. Dieses ehrenamtliche Engagement ist mehr als
lobenswert, denn es hält unsere Gesellschaft zusammen und macht das Leben in unserem
Land-kreis lebenswert.

Sich mit Leib und Leben in seiner Freizeit für Andere einzusetzen, das ist gelebte Nächstenliebe
und verdient nicht nur eine besondere Würdigung, sondern tiefen Respekt und Anerkennung in
der Gesellschaft. Für das Jubiläumsjahr wünsche ich allen Mitgliedern, Freundinnen und
Freunden der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim von ganzem Herzen viel Freude, Gesundheit
und natürlich alles Gute für die Zukunft.

Und ganz wichtig: Kommen Sie allzeit gesund an Geist und Körper von Ihren Einsätzen zurück!

Ihre

 
Dorothea Schäfer, Landrätin





Grußwort
des Bürgermeisters
der Verbandsgemeinde
Gau-Algesheim

die Freiwillige Feuerwehr in Bubenheim feiert in diesem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Dazu
gratuliere ich den aktiven, passiven und ehemaligen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden
ganz herzlich!

Laut einer Feuerlöschordnung des Großherzogtums Hessen aus dem Jahr 1890 war jede
Gemeinde aufgefordert, eine organisierte Feuerwehr zu gründen und zu unterhalten. Die
Gemeinden verpflichteten daraufhin Bürgerinnen und Bürger – sicherlich im ein oder anderen Fall
auch gegen deren Willen – zum Dienst in der Feuerwehr. Es stellte sich schnell heraus, dass es
durchaus auch viele Freiwillige gab, die zur Ableistung eines Brandschutzdienstes bereit waren
und dies deutlich motivierter angingen als ihre bislang zwangsverpflichteten Kameraden. Wie in
vielen anderen Gemeinden fand sich schließlich auch in Bubenheim 1925 eine ausreichende Zahl
von Freiwilligen zur Gründung einer Freiwilligen Feuerwehr. Die Anzahl der
Feuerwehrangehörigen musste jedoch schnell begrenzt werden, da der Kostenaufwand der
Gemeinde für die Anschaffung der Uniformen zu groß wurde. Ein echtes „Luxusproblem“.

Aufgrund der wachsenden Notwendigkeit einer überörtlichen Zusammenarbeit der Wehren wurde
die Aufgabe des Brandschutzes am 01.01.1975 auf die Verbandsgemeinden übertragen. Seither
ist die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim als Wehreinheit Teil der Verbandsgemeinde-Feuerwehr.

Zahlreiche Frauen und Männer engagieren sich in Bubenheim rund um die Uhr an 365 Tagen im
Jahr ehrenamtlich, um bei Notfällen aller Art schnell und kompetent Hilfe leisten zu können. Echte
Pionierarbeit leisteten die Kameradinnen und Kameraden in der Heranführung des Nachwuchses.
So verfügt die Wehreinheit seit 1983 über die erste Jugendfeuerwehr in der VG und legte 2022 mit
der ersten Bambiniwehr nach.

Mein ganz herzlicher Dank gilt allen ehemaligen und aktiven Feuerwehrkameradinnen und
-kameraden für ihren treuen Einsatz für unsere Bürgerinnen und Bürger. Alles Gute zum
100-jährigen!

Ihr/Euer

Benno Neuhaus
Bürgermeister





Grußwort
des Ortbürgermeisters von
Bubenheim

Liebe Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim,

es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass es in einer Notlage hier in Bubenheim engagierte, gut
ausgebildete Menschen gibt, die zupacken und helfen. Dafür danke ich Euch, den Aktiven, aber
auch den ehemaligen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden herzlich für Euren Einsatz. Lasst
mich in diesen Dank auch Eure Familien einbeziehen, denn ohne deren Verständnis und
Unterstützung wäre Euer Engagement kaum möglich.
Die Ortsgemeinde Bubenheim ist stolz, dieses besondere 100-jährige Jubiläum mit Euch feiern zu
dürfen. Ein Jahrhundert im Dienst der Gemeinschaft – das ist nicht nur ein beeindruckender
Meilenstein, sondern auch ein Zeichen großen Engagements, starken Zusammenhalts und
gelebter Verantwortung. Liebe Freiwillige der Feuerwehr Bubenheim, neben Euren umfangreichen
„Feuerwehraufgaben“ seid Ihr eine große Stütze für unsere Dorfgemeinschaft. Ob mit eigenen
Veranstaltungen wie dem Federweißerabend, dem Glühweinabend und dem Feuerwehrfest oder
durch die Unterstützung der zahlreichen Veranstaltungen der Gemeinde und anderer Ortsvereine
– Ihr tragt dazu bei, dass Bubenheim lebens- und liebenswert bleibt. Unser Dorf ohne Euch – die
Feuerwehr – ist für mich und viele unvorstellbar.
Mit Eurer Offenheit und der Bereitschaft, neue Wege zu gehen – ob beim Thema Frauen in der
Feuerwehr, der Nachwuchsförderung in der Jugendfeuerwehr, bei der erfolgreichen Gründung
einer Bambini-Wehr oder der Unterstützung der Feuerwehrwoche in der KiTa – gelingt es Euch
immer wieder, Bubenheimer Bürgerinnen und Bürger zur Mitarbeit zu begeistern.
Die 1983 gegründete Jugendfeuerwehr hat sich als wichtiger Grundstein erwiesen. Viele heute
Aktive wurden dort ausgebildet und leisten seit Jahren ihren ehrenamtlichen Dienst. Ihr
Engagement zeigt, wie essenziell diese Förderung für den Fortbestand der Wehr ist und welchen
hohen Stellenwert sie in unserer Gemeinde hat. So sorgt Ihr dafür, dass auch in Zukunft
Menschen bereit sind, für andere einzustehen. Ihr legt damit das Fundament für weitere 100 Jahre
Feuerwehr Bubenheim. Dies verdient höchste Anerkennung, denn ohne engagierte junge
Menschen gibt es keine Feuerwehr von morgen.
Im Namen aller Bürgerinnen und Bürger danke ich Euch für Eure Arbeit, Euren Mut und die
Bereitschaft, jederzeit zur Stelle zu sein. Passt auf Euch und Eure Kameradinnen und Kameraden
auf und kommt immer gesund zurück.
Ich bin mir sicher, dass die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim auch in den kommenden
Jahrzehnten mit derselben Leidenschaft und Einsatzbereitschaft für unsere Gemeinde da sein
wird. Mögen Eure Einsätze stets erfolgreich und vor allem unfallfrei verlaufen!
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim für 100 Jahre treuen Dienst im Ehrenamt.

Euer Thomas Hammann





Grußwort
des Brand- und
Katastrophenschutz
Inspektor des Kreis
Mainz-Bingen

Als der Bubenheimer Gemeinderat am 18. Januar 1925 beschloss, eine Freiwillige Feuerwehr ins
Leben zu rufen, begründete er damit eine Tradition, die heute, 100 Jahre später, ihren vorläufigen
Höhepunkt findet. 100 Jahre, das sind vier Generationen, in denen sich die Welt grundlegend
verändert hat. 100 Jahre, in denen Bubenheim und seine Bevölkerung gewachsen ist, sich die
Siedlungsstruktur verändert hat, Technologien alltäglich wurden, von denen man damals nicht mal
träumen konnte. Und damit natürlich auch die Anforderungen an eine moderne und schlagkräftige
Feuerwehr ganz andere sind, als damals.

Noch 1972 war die Ausstattungsliste der Wehr - sagen wir - überschaubar: 1 Hydrantenkarren, 2
Steckleitern, diverses Kleingerät. Und heute? Ein modernes Gerätehaus beherbergt das LF 10/6,
2021 wurde durch den Förderverein ein neues MTF angeschafft. Feuerwehrtechnisch hat sich
eine neue Welt aufgetan. Geblieben jedoch ist das Engagement, mit dem die Bubenheimerinnen
und Bubenheimer in ihrer Feuerwehr mitarbeiten. 34 aktive Einsatzkräfte, davon 5 Frauen, das ist
für eine 820-Seelen-Gemeinde wahrlich beachtlich. Und auch die jüngste Generation ist mit
großem Eifer dabei: 18 Mitglieder in der Jugendfeuerwehr, 16 in der Bambiniwehr. Das spricht für
eine hervorragende Nachwuchsarbeit. Aber auch für eine gute Kameradschaft, in der einer für den
anderen einsteht, in der man gemeinsam anpackt für die Sicherheit in der Gemeinde. Natürlich ist
das immer auch mit Personen verbunden. Mit Menschen, die sich einbringen. Sich in den Dienst
der Allgemeinheit stellen. Mit Menschen, die Zeit opfern und ihre eigenen Bedürfnisse oftmals
hintenanstellen. Und an dieser Stelle lohnt sich dann auch ein Blick in die Nachbarschaft, nach
Schwabenheim und Engelstadt. Immer wieder werden gemeinsam Einsätze gefahren und es
etabliert sich, auch regelmäßig miteinander den Ernstfall zu üben. Das ist eine gute Sache!
Gemeinsam üben und gemeinsam gegen Gefahren kämpfen. Davon wird jede einzelne Kommune
profitieren.

Dafür danke ich allen, die aktiv mitarbeiten. Aber auch allen Menschen im Hintergrund. Den
Partnern und Familien der Wehrleute, allen, die ihnen bei Übungen, Einsätzen, aber auch bei der
Kameradschaftspflege den Rücken freihalten, die sie unterstützen, die mitmachen. Sie alle tragen
etwas dazu bei, dass die Bubenheimerinnen und Bubenheimer sicher sein können:

Die Bubenheimer Wehr ist eine schlagkräftige Truppe, die Bubenheimer Wehr hat Zukunft. Auch
noch nach jetzt 100 Jahren!

Yannick Georges
Brand- und Katastrophenschutzinspekteur
Landkreis Mainz-Bingen



Ihre Adresse für Wein, 

Sekt & Geschenkideen



Grußwort
des
Landesfeuerwehrverband
Rheinland-Pfalz
Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden der Feuerwehr Bubenheim,

im Feuerwehr-Alltag, der ja alles andere als langweilig ist, muss man meist nach vorne schauen:
Der nächste Einsatz kommt bestimmt. Aus- und Weiterbildung fordert immer wieder die
Aufmerk-samkeit. Neuerungen bei Fahrzeugen und Gerät, in der Unfallverhütung oder in der
Vorgehens-weise im Einsatz sind zu verinnerlichen, Erlebnisse zu verarbeiten. Die bei der
Feuerwehr aktiven Menschen müssen immer wieder neu miteinander umgehen, Freundschaft und
Kameradschaft wollen ausgebaut und gepflegt sein. Schwierige Inhalte müssen so vermittelt
werden, dass sie richtig verstanden werden und in die Praxis umgesetzt werden können.

Ab und zu jedoch gibt es Wegmarken, an denen wir die besondere Chance haben, einmal
innezu-halten und zurückzublicken auf das, was in der Vergangenheit alles getan und geleistet
wurde. Ein Jubiläum ist so eine Wegmarke. In Bubenheim ist das der 100. Geburtstag der
Freiwilligen Feuer-wehr: Im Jahre 1925 fanden sich, noch unter völlig anderen historischen,
politischen und gesell-schaftlichen Voraussetzungen, Bürger in Ihrem Ort zusammen, um
gemeinsam Verantwortung für die Sicherheit der Mitbürger ihren Ort Stadt vor Brand-,
Hochwasser- und anderen Gefahren zu übernehmen. Und genau dieses Fundament ist - bei allen
veränderten Verhältnissen - bis heute gleichgeblieben. Das gilt es zu Recht zu feiern.

Ebenso wie die Feuerwehr-Verbände, die auch bereits in der Frühzeit der Freiwilligen
Feuerweh-ren eine wichtige Rolle im Feuerwehrwesen eingenommen haben, ist die Freiwillige
Feuerwehr von Anfang an ein Zeichen dafür, dass diese Bürger ganz aktiv und selbst Initiative
ergriffen haben. Die Erfahrung davor hatte gezeigt, dass Versuche der Obrigkeit, den Brandschutz
allein "von oben herab" durch Verpflichtungen zu organisieren, meist nur mangelhaft
funktionierten. Nun, mit dem Einsatz der Freiwilligen "von unten", im aktiven Dienst und unterstützt
durch die Verbände, gelang der Aufbruch hin zu einem wirkungsvollen System der Hilfe in
Notfällen. Ein System, das sich bis heute als nicht zu übertreffen gezeigt und entwickelt hat - und
das bis heute international Bewun-derung findet.

Das gilt für das Feuerwehrwesen in Deutschland insgesamt, und das gilt ebenso uneingeschränkt
für das "Geburtstagskind", die Freiwillige Feuerwehr Weitefeld. Allen Menschen, die an dieser
Entwicklung bis zum heutigen Tage durch ihren Einsatz Anteil haben, gebührt dafür höchste
Aner-kennung und höchster Dank. Danke an die Feuerwehrkameradinnen und -kameraden in
Weitefeld für ihr Engagement!

Der Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz gratuliert der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim zu
ihrem 100-jährigen Jubiläum herzlich - verbunden mit dem Wunsch, dass auch die
Herausforde-rungen, die die Zukunft an sie stellt, jederzeit gut gemeistert werden können.

Herzliche Grüße

Frank Hachemer
Präsident
Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz





Grußwort
des  Kreisfeuerwehrverband
des Kreis Mainz-Bingen

Das Aufgabenfeld der Feuerwehren hat sich im Laufe der letzten 100 Jahre seit Gründung der
Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim grundlegend geändert. Stand ursprünglich das Löschen von
Bränden im Vordergrund, so liegen heute die Schwerpunkte im Bereich der allgemeinen Hilfe und
besonders der technischen Hilfe. Diesen Aufgabenwandel haben die Frauen und Männer, die
ehrenamtlich Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim leisten, bestens gemeistert.

Der Kreisfeuerwehrverband Mainz-Bingen e.V., der am 16. Januar 1982 für die Feuerwehren im
Landkreis Mainz-Bingen gegründet wurde, ist dagegen noch recht jung. Heute sind ca. 2.900
Feuerwehrleute aus 68 Wehren Mitglieder im KFV. Wir unterstützten unsere Mitgliedswehren
auch in dem Themenfeld Aus- und Fortbildung um diesen Aufgabenwandel zu bewältigen.

Hier drei Beispiele:
1. Die Abnahme der Leistungsabzeichen in den Stufen Bronze, Silber und Gold. Erreicht wird ein
Abzeichen, wenn eine den Einsatzbedingungen nachgestellte Lage, mit ansteigender
Schwierigkeit je nach Stufe, bewältigt wird. Das Training für das Abzeichen fördert die
Teamfähigkeit, die Leistungsfähigkeit und den Ausbildungsstand des Feuerwehrangehörigen.

1. Der Schaumtrainer ist eine Anlage mit dem die Löschverfahren mit verschiedenen
Schaumarten und Schaummitteltypen und auch die Anwendung von einem Hohlstrahlrohr geübt
werden kann. Das Training mit Theorie und Praxis am Schaumtrainer findet bei der Freiwilligen
Feuerwehr Ingelheim an zwei Terminen im Jahr statt und ist für unsere Mitgliedswehren
kostenlos. Das Ziel ist umweltschonend und kostengünstig Brandbekämpfung mit Schaum
trainieren.

1. Der Feuerlöschtrainer ein Gerät mit dem realistisch ein Brand mit einer Gasflamme simuliert
werden kann. Zu dem Trainer gehören mit Wasser und Druckluft betriebene Feuerlöscher, die
schnell zu füllen und somit direkt wieder einsatzbereit sind. An dem Gerät kann sowohl der
Einsatz von Feuerlöschern, als auch die Anwendung von z.B. einem Hohlstrahlrohr geübt werden.
Der Feuerlöschtrainer ist bei der Freiwilligen Feuerwehr Gau-Algesheim stationiert und kann für
unsere Mitgliedswehren kostenlos, für die Ausbildung, ausgeliehen werden. Das Ziel:
umweltschonend und kostengünstig Brandbekämpfung mit Feuerlöschern trainieren.

Diese Aktivitäten sollen die Sicherheit von Feuerwehrleuten im Einsatz und letztendlich die
Sicherheit aller Menschen im Landkreis Mainz-Bingen verbessern. Die erfolgreiche Bewältigung
der uns gestellten Aufgaben wird jetzt und in Zukunft nur durch engagierte und qualifizierte
Feuerwehrleute garantiert. Wir - der Kreisfeuerwehrverband Mainz-Bingen - besser noch wir alle,
sollten diese Menschen bei ihrer ehrenamtlichen Arbeit nach Kräften unterstützen.

In diesem Sinne wünschen wir der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim ein schönes Fest zum
100-jährigen Jubiläum und alles Gute für die Zukunft.

Ralf Welpe - Vorsitzender Kreisfeuerwehrverband Mainz-Bingen e.V.



Unseren herzlichen Glückwunsch für das

100jährige Jubiläum 

der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.

100 Jahre sind eine lange Zeit.

Trotzdem seid ihr nicht überaltert.

Im Gegenteil: Ihr begeister auch die Jungen

mit der Jugendwehr und den Bambinis.

Weiter So!

Wir sind stolz darauf, schon seit vielen Jahren

als „Haus- und Hoflieferant“ tätig zu sein und freuen

uns darauf, noch einige Zeit dabei sein zu dürfen.

Den Kameraden der Feuerwehr wünschen wir 

weiterhin viel Erfolg bei ihrem Auftrag:

retten – löschen – bergen - schützen



Grußwort
der  Wehrleitung der
Verbandsgemeinde
Gau-Algesheim

Liebe Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim,
sehr geehrte Damen und Herren,

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bubenheim: ein Jubiläum, das den Blick zurück und zugleich den
Blick nach vorne eröffnet.
Am 18. Januar 1925 beschloss der Gemeinderat von Bubenheim die Gründung einer Feuerwehr.
Eine Entscheidung, die auf dem Gemeinschaftssinn und dem Verantwortungsbewusstsein
basierte, das die Bürger in dieser Zeit für ihre Mitbürger zeigten. Bereits nach nur zwei Tagen
hatten sich mehr als doppelt so viele Mitglieder gemeldet wie ursprünglich gefordert.
Am 1. Januar 1975 wurden die Aufgaben, den Brandschutz und die Technische Hilfeleistung
sicherzustellen, an die Verbandsgemeinde Gau-Algesheim übertragen. Überliefert ist, dass die
Ausstattung der Wehr damals im wesentlichen aus Hydrantenkarren, Steckleitern und einigen
Gerätschaften bestand - aus heutiger Sicht undenkbar. Mittlerweile haben sich die Aufgaben der
Feuerwehr gewandelt. Außer Brande zu loschen sind heute der großte Teil der Einsatze, die
unterschiedlichen technischen Hilfeleistungen, Umweltschutz und die Hilfseinsatze bei Unwetter
und Katastrophen. Auch gesellschaftlich hat die Feuerwehr eine tragende Rolle in den
Ortsgemeinden.
Historisch wurden seitdem Neuanschaffungen vorangetrieben: Ein Tragkraftspritzenfahrzeug
1981, der Neubau des Gerätehauses 2014 oder auch die Stationierung des LF10/6 im Jahr 2024
trugen zur kontinuierliche Weiterentwicklung von Ausrüstung und Infrastruktur bei. Eine
bedarfsgerechte Ausrüstung und Ausbildung der Mannschaft, die es stets voranzutreiben gilt,
werden dem beschriebenen Wandel gerecht.
Besonders stolz sind wir dabei auf die Arbeit der Jugend- und Kinderfeuerwehr. Die
Jugendfeuerwehr wurde 1983 gegründet und hat seitdem zahlreiche junge Menschen für den
Feuerwehrdienst begeistert. Mit 18 Mitgliedern in der Jugendfeuerwehr und 16 Bambinis in
unserer Kinderfeuerwehr setzen wir auch auf den Blick in die Zukunft.
Als Wehrleitung der Verbandsgemeindefeuerwehr möchten wir uns bei Euch allen als Mannschaft,
allen Verantwortlichen, bei den Fuhrungskraften sowie bei allen Freunden und Förderern Eurer
Wehr bedanken. Vielen Dank für Eure hervorragenden Arbeit zum Wohle der Feuerwehr und der
Bürger der Verbandsgemeinde.
Wir gratulieren Euch sehr herzlich zu Eurem besonderen Jubiläum wunschen den
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden fur die Zukunft alles Gute und dem
Festverlauf einen vollen Erfolg.

Herzliche Glückwünsche zum 100-jährigen Jubiläum!

Beste Grüße

Per Mayer     Philipp Knecht
Wehrleiter     stv. Wehrleiter
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Grußwort
der Wehrführung der
FFW Bubenheim

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bubenheim – Tradition, Einsatz und Zusammenhalt

Ein stolzes Jubiläum:
Seit 100 Jahren steht die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim für Hilfe, Kameradschaft und
Engagement. Was 1925 mit einfachen Mitteln begann, ist heute eine moderne, schlagkräftige
Wehr mit 34 aktiven Mitgliedern, einer starken Jugendfeuerwehr und unseren
Bambini-Floriansjüngern als Nachwuchs.

Doch Feuerwehr bedeutet mehr als nur Technik und Einsätze. Schon unsere Gründungssatzung
legte fest:
„Die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim bezweckt  die Pflege des Gemeinsinns, der Geselligkeit
und der Kameradschaft.“
Somit gewährleisten wir nicht nur den Schutz der Bevölkerung, sondern pflegen auch den
Gemeinsinn, die Geselligkeit und die Kameradschaft. Genau das leben wir – Tag für Tag, Jahr für
Jahr!

Ein besonderer Anlass, innezuhalten und Danke zu sagen:

• Danke an alle Kameradinnen und Kameraden, die sich über Jahrzehnte hinweg für unsere
  Feuerwehr eingesetzt haben.
• Danke an die Familien, die immer hinter uns stehen, wenn der Melder geht.
• Danke an unsere Gemeinde, die Verbandsgemeinde, dem Förderverein und alle Unterstützer,
  die uns helfen, bestmöglich für die Zukunft aufgestellt zu sein.

Die Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim zeigt stetige Weiterentwicklung in
Ausbildung, Wissen und Technik.
Doch eines ist geblieben:
unser Zusammenhalt, unser Teamgeist und unsere Leidenschaft für die Feuerwehr!

Gemeinsam blicken wir mit Stolz auf das Erreichte zurück und schauen voller Tatendrang in die
Zukunft.  Denn eines ist sicher:
Die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim ist und bleibt ein starkes Team – seit 1925 und für die
kommenden Generationen!

Michael Best    Stefan Waller
Wehrführer       stv. Wehrführer



DIGITAL & OFFSETDRUCK* *

SHOP FÜR* *

TEXTILDRUCK & BESTICKUNG* *

Flyer • Visitenkarten •  Poster • Broschüren • Folder
Banner • Bachelorarbeiten • Bindungen • Vereinshefte

Aufkleber • Plotts • Laminierungen • Kalender
Baupläne • Abschlusszeitungen • Copy-to-go

Büro- und Schulbedarf • Grußkarten
Schulbuchbestellungen mit Einbindung

Coffee-to-go • saisonale Geschenkartikel

T-Shirts • Trikots • Sweatshirts • Workwear
Taschen •  Polos • Softshelljacken

Hoodies und vieles mehr

Montag - Freitag: 9:00  - 17:00 Uhr

Franz-Kirsten-Str. 1 • 55411 Bingen • direkt an der B9

06721 15 94 40 • www.fleischhauer-druck.de



Wir gedenken in Ehrfurcht unserer
gefallenen und verstorbenen Kameraden



Aktive Mitglieder im Jubiläumsjahr 2025

1. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Jürgen Rohn, Karlheinz Theiß, Michael Zimmer, Alexander Mersiovsky,
Sebastian Wann, Sebastian Goliasch, Alexander Kremer, Fabian Luy, Lukas, Janine Pinker,
Annika Zehmer, Michael Best, Stefan Waller
2. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Carina Boullay, Daniel Braun, Philipp Müßig, Andreas Rudolf,
Jessica Kremer, Max Hofmann, Kevin Luy, Niklas Loebell

Es fehlen:
Erhard Döß, Markus Döß, Christopher Franz, Lukas Gleue, Jan Hofmann, Helmut John,
Patrick List, Anika Loebell, Damien Nichtern, Kim Zendel, Lucas Gleue, Maurice Beck,
Leon Schmidt



Five Girls on fire

Wie lange bist du schon in der Feuerwehr?

Anika L.:    Seit Anfang 2023.

Annika Z.:  Ich habe mit 8 Jahren bei der Jfw angefangen.

Carina:      Seit 29 Jahren.

Janine:      Schon die Hälfte meines Lebens. Ich habe 2008 bei der Jfw angefangen.

Jessica:     Seit 2 Jahren.

Was ist, wenn der Alarm geht, wenn du gerade was im Dorf in deiner Freizeit
unternimmst?

Anika L.:     Wenn kein Auto zur Verfügung steht, werden auch mal die Füße in die Hand
                   genommen um ins GH zu kommen.

Annika Z.:   Dann wird meist nicht ganz so langsam die Tür geschlossen und dann gehts auf
                   direktem Weg zum Gerätehaus.

Carina:       Egal wie, sofort zum GH.

Janine:       Dann versuche ich relativ schnell und sicher zum Gerätehaus zu kommen.

Jessica:      Auf direktem Wege ab ans GH.

Warum seid ihr bei der Feuerwehr?
Anika L., Carina, Janine, Jessica: Weil uns die Modellagenturen nicht wollten

Es fehlt: Anika Loebell.
Der Feuerwehr Nachwuchs

steht im Fordergrund - sie

erwartet ein Baby

Janine

Jessica

Carina Annika Z.



Jugendfeuerwehr und Bambinis im
Jubiläumsjahr 2025

1. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Alexander Kremer, Ben Best, Maximilian Mersiovsky, Josephine Karl
Lilly Boullay, Julian Wann, Kevin Luy
2. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Carina Boullay, Dominic Stiller, Josy Linn, Felix Mersiovsky, Niklas Wann,
Luca Kühn, Leon Boullay
Es fehlen: David Pineker, Robert Pineker, Alessio Plößer, Cecilia Wahl, Giuliana Weyer

1. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Daniel Braun, Lars Stangl, Finn Eichberger, Jakob Braun, Lewi Schmahl,
Leonie Kremer, Jessica Kremer, Alexander Kremer
2. Reihe v.o. (v.l.n.r.): Carina Boullay, Janosch Gabel, Paul Berger, Jonah Braun, Philipp Kühn
Es fehlen: Jonah Beitz, Hannah Berger, Fabian Gaugler, Dean Hellbauer, Lennox Schmitt,
Chiara Weyer



Unsere Jugendfeuerwehr
Vier Jugendliche sahen damals, dem Gerätewart Hans-Dieter Kurz beim Reinigen des
Feuerwehrautos zu. Sie fragten ihn, ob er nicht mit dem roten Auto eine Runde drehen könne. Um die
"Quälgeister" loszuwerden, sagte er: "Gründet eine Jugendfeuerwehr und ihr könnt oft mit so einem
roten Auto fahren!" Dies war ein Satz mit Folgen. Er traute seinen Augen nicht, als zwei Stunden
später nicht nur vier sondern 14 (!) Jugendliche vor seiner Tür standen, um den Vorschlag in die Tat
umzusetzen.
Am 25. Mai 1983 fanden sich daraufhin das Kommando der Bubenheimer Wehr,
Verbandsbürgermeister Pfaender, Amtsrat Hinkel, Kreisjugendfeuerwehrwart Erich Brandstätter und
mehrere Jugendliche mit ihren Eltern im Gasthaus „Deutsches Haus“ ein, um die Jugendfeuerwehr zu
gründen.

16 Jugendliche traten spontan in die Wehr ein. Hans-Dieter Kurz übernahm die Aufgaben des
Jugendfeuerwehrwartes. Die Verbandsgemeinde Gau-Algesheim stellte sofort die persönliche
Ausstattung der Jugendlichen zur Verfügung.

Noch im Gründungsjahr bestand die Jugendfeuerwehr mit Erfolg ihre erste Leistungsspange, die
höchste Auszeichnung eines Jugendfeuerwehrangehörigen.
1985 legte sich die Jugend einen Wimpel zu, dessen Finanzierung von der Verbandsgemeinde
unterstützt wurde.
Es folgte eine Frankreichfahrt in die Partnergemeinde Chambolle-Musigny in Burgund.

Seit 1992 besucht die Jugendfeuerwehr alle zwei Jahre für zwei Wochen die Jugendfeuerwehr in
Scharbeutz an der Ostsee. Die Scharbeutzer besuchen im Gegenzug jährlich versetzt Bubenheim
und schlugen ihre Zelte an der Walter-Zoth-Hütte auf.

1993 feierte die Jugendfeuerwehr im Rahmen des Tages der offenen Tür der aktiven Wehr ihr
10jähriges Bestehen.

Die Jugendfeuerwehr beteiligte sich seit ihrem Bestehen aktiv am kulturellen und gesellschaftlichen
Leben in der Gemeinde und macht sich auf den verschiedensten Gebieten nützlich, aber auch der
Spaß kommt nie zu kurz:
Im Winter jeweils die Hydranten einfetten, Beteiligung am Volkstrauertag, Mitlaufen an St. Martin,
Tannenbäume einsammeln, Übungen am Tag der offenen Tür,
Maschinistenwettkampf, Zeltlager, Schwimmbadbesuche, Schlittschuhlaufen,
24-Stunden-Übungen, Weihnachtsfeiern.

Vorrangiges Ziel bei der Gründung einer Jugendfeuerwehr war es den Jugendlichen ein sinnvolles
Betätigungsfeld zu geben und den Nachwuchs für die aktive Wehr sicherzustellen. Auch sind viele
Jugendfeuerwehrleute in die aktive Wehr übergetreten und haben dort ihre Heimat gefunden. Es ist
nicht zuletzt der Verdienst der Jugendfeuerwehr, wenn die aktive Wehr keine Personalprobleme hat.

Es spielt dabei keine Rolle, ob Junge oder Mädchen, welcher Religion man angehört, welche
Hautfarbe man besitzt, ob man eine Beeinträchtigung hat oder wo man herkommt.
Bei der Jugendfeuerwehr sind alle Kinder und Jugendlichen immer herzlich willkommen!
Die aktuelle Jugendfeuerwehrführung besteht aus

Jugendfeuerwehrwartin:
Carina Boullay

stv. Jugendfeuerwehrwart:
Kevin Luy

stv. Jugendfeuerwehrwart:
Alexander Kremer



Unsere Bambini Flämmchen
Was ist eine Bambini-Feuerwehr?
Die Bambini Feuerwehr ist eine selbstständige Gruppe innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr
Bubenheim, die eine Vorbereitungsgruppe für die Jugendfeuerwehr darstellt. Wir wollen Kindern ein
außerschulisches Zusammenkommen bei Spiel, Spaß und Abenteuer ermöglichen. Alle Kinder,
Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 9 Jahren sind herzlich willkommen. Ab 10 Jahre, steht jedem
dann die Jugendfeuerwehr offen.

Ziel unserer Arbeit:
Unser Ziel ist es, den Kindern Teamwork und Gemeinschaftsgefühl durch verschiedene Aktivitäten zu
vermitteln und zu pflegen. Zusätzlich sollen sie spielerisch an eine erweiterte Brandschutzerziehung
durch Spiel und Spaß herangeführt werden.

Beispiele:
- Spiel- und Bastelaktivitäten
- Expeditionen in die Umgebung
- Brandschutzerziehung
- Freizeitaktivitäten

Es erfolgt eine eingeschränkte/betreute Ausbildung/Kennenlernen der Fahrzeuge und Geräte der
Feuerwehr

Insbesondere soll gefördert werden:
- Pflege von Kameradschaft, Freundschaft und Teamfähigkeit
- Freizeitgestaltung
- Interesse wecken der Eltern für das Ehrenamt
- Heranführen an bürgerliches Engagement
- Interesse wecken an der Jugendfeuerwehrarbeit/ Teamarbeit
- Brandschutzerziehung
- Verkehrserziehung

Viel Planung steckt dahinter, wir haben uns viele Gedanken gemacht, ein Konzept entworfen, uns
Inhalte des Dienstplanes überlegt, viele E-mails geschrieben, Gespräche geführt, uns ein Logo
entworfen und einen Namen überlegt, Seminare und Schulungen besucht, viel Zeit investiert. All dies,
dass wir stolz die Gründung, als erste Bambiniwehr der VG Gau-Algesheim am 11.06.2022 feiern
durften,
Ein lang gehegter Wunsch ging in Erfüllung. Hier nochmal ein Dank an die freiwilligen Kameraden und
vor allem unserer Wehrführung für die geleistete Unterstützung. Wir werden auch weiterhin auf diesen
Background zurückgreifen und auch hier die Zusammenarbeit und Verbindung zwischen ganz jung
und älter aufbauen und pflegen.
Kinder sind die Zukunft, erst recht, in der Feuerwehr. Die Bambiniwehr setzt ab 6 Jahren an, der
Grundstein der ganz Jungen, für eine weitere lange Laufbahn bei der Feuerwehr. Die Begeisterung
aufrecht zu erhalten und daraus den Nachwuchs der Jugendfeuerwehr, sowie später der Aktiven,
sicher zu stellen.

Die aktuelle Bambiniwehrführung besteht aus

Bambiniwartin:
Carina Boullay

stv. Bambiniwartin:
Jessica Kremer



100 Jahre Wehrführung

Wehrführer

1925-1932
Konrad Besand      

1932-1946
Karl Ullmer      

1946-1947
Philipp Eckhard    

1947-1953
Fritz Reichert

1953-1963
Hans Kappesser

1963-1971
Ernst Saala

1971-1980
Hans Kappesser

1980-1988
Ludwig Döß

1988-2005
Bernd Finkenauer

2005-2020
Jürgen Rohn

ab 2020
Michael Best

Stellv. Wehrführer

1925-1936
H. Gemünden IV      

1936-1945
Heinrich Waller     

1945-1959
Heinrich Finkenauer     

1959-1963
Hans Kitzinger

1963-1964
Wilhelm Waller IV

1964-1971
Heinrich Baier

1971-1973
Wilhelm Waller IV

1973-1988
Norbert Goliasch

1988-2005
Hartmut Besant

2005-2014
Michael  Zimmer

2014-2020
Christian Kappel

ab 2020
Stefan Waller



Unsere Gerätehäuser

195
4

Spritzenhaus im
Rathaus

Gerätehaus an der
alten Schule

198
5

Aktuelles Gerätehaus

201
4



Unsere Fahrzeuge

Modell                              Ford Transit

Einsatzzeit bei uns          1982-2005

TSF

MTW

Modell                              Ford Transit

Einsatzzeit bei uns          1987-2021

Anschaffung über den Förderverein

TSF-W

Modell                              Mercedes Vario
    

Einsatzzeit bei uns          2005-2024



Modell                             Ford Transit

Einsatzzeit bei uns          seit 2021

Anschaffung mit Unterstützung des
Fördervereins

MTW

LF 10/6

Modell                             Mercedes Atego
     
Einsatzzeit bei uns          seit 2024



 100 Jahre FFW Bubenheim
Meilensteine, Besonderheiten, Einsätze die in Erinnerung bleiben

1925
Gründung einer Freiwilligen Feuerwehr. Mindestens 38 Mitglieder sind notwendig, doch
innerhalb von zwei Tagen melden sich 54 Freiwillige an, später 64.

1950
25-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim. Trotz den schwierigen
Umständen wurde gefeiert.

1970
27 Männer waren im Hochwassereinsatz in Ingelheim.

1975
Die Aufgaben des Brandschutzes werden auf die Verbandsgemeinde übertragen. Zu
diesem Zeitpunkt verfügt die Wehr nur über einen Hydrantenkarren, zwei Steckleitern und
Kleingerät.

50-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim, im großen Festzelt.

1976
Fahnenweihe – ein bedeutendes Ereignis in der Geschichte der Wehr.

1980
Besuch durch Papst Johannes Paul II Flugplatz Mainz-Finthen/Ordnerdienst. Es wurden
Feuerwehrmäntel- / Jacken und eine Dankesurkunde überreicht.

Großbrand bei der Firma Landgraf in Schwabenheim.

1981
Hochwassereinsatz an der Bubenheimer Mühle - Selz tritt über Ufer.

1982
Anschaffung eines neuen Tragkraftspritzenfahrzeugs, welches am 31. März 1982 abgeholt
wird.

1983
Gründung der Jugendfeuerwehr, die erste ihrer Art in der Verbandsgemeinde.

1984
Großbrand Firma Struth in Ingelheim. Mehrere Wehren im Umkreis waren im Einsatz. Die
Feuerwehr Bubenheim hielt eine Nachtwache.



1985
Einweihung des Gerätehauses im Ortsmittelpunkt an der alten Schule.

Seit 1986
Jährlicher „Tag der offenen Tür“ mit Tanz im und am Gerätehaus.

1987
Beschaffung neuer Ausrüstung, darunter eine Tragkraftspritze 8/8, Pressluftatmer, Tauch-
und Schmutzwasserpumpen sowie ein Schaumgerät. Ergänzungen wie Handfunkgeräte
und ein Mannschaftswagen werden aus eigenen Mitteln finanziert.

1996
In der Weedestraße ist ein Schwelbrand ausgebrochen. Pamela Shivers, Mitglied der
Jugendfeuerwehr, hat die beiden Kinder in Sicherheit gebracht und wurde dafür geehrt.

1998
Gründung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.

1999
Brand eines Großlagers mit Pressballen in der Nähe des Aussiedlerhofes Eisenmenger.
Es handelte sich um Brandstiftung spielender Kinder. Die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim
war 2 Tage im Einsatz.

2000
75-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.

2003
Großbrand Ingelheim Möbelhaus Schwaab am Nahering.

2005
Indienststellung eines neuen TSF-W.

2008
25-jähriges Jubiläum der Jugendfeuerwehr.

2014
Einweihung des aktuellen Gerätehauses.

2015
Großbrand Humuswerk in Essenheim.



2020
Fertigstellung des ersten Anbaus.

2021
Das Mannschaftstransportfahrzeug wurde angeschafft durch die Unterstützung der
verbandsgemeinde und dem Förderverein Freiwillige Feuerwehr Bubenheim.

Corona Testzentrum.

2022
Gründung der Kinderfeuerwehr „Flämmchen“ mit 12 Mitgliedern

Einsatz Engelstadt - Großeinsatz Barackenbrand.

Einsatzreichstes Jahr unserer Geschichte.

2023
Fertigstellung des zweiten Anbaus.

2024
Einsatz in Schwabenheim - Brand 3  Margaretenhof.

Stationierung eines LF10/6 in Bubenheim.

2025
100-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.



100 Jahre Impressionen









Der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim e.V.
Dein Partner für Sicherheit und Gemeinschaft!

In einer Welt, die sich ständig verändert, bleibt eines konstant:
die Einsatzbereitschaft unserer Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.

Der Förderverein spielt dabei eine entscheidende Rolle.
Wir sind nicht nur Unterstützer, sondern auch eine lebendige Gemeinschaft von
Menschen, die sich für den Schutz und die Sicherheit unserer Nachbarschaft
einsetzen.

Unser Verein unterstützt mit voller Kraft die Ausstattung und Weiterbildung
unserer freiwilligen Helfer und fördert aktiv die Jugend- und Bambini Feuerwehr
Bubenheim.

Gemeinsam wollen wir die Freiwillige Feuerwehr Bubenheim stärken – sei es
durch finanzielle Mittel für Ausrüstung, Schulungen, sportliche Aktivitäten oder
die Organisation von Events, die das Bewusstsein für Brandschutz schärfen.

In den letzten Jahren haben wir die Anschaffung eines
Mannschaftstransportwagens (MTW) und technische Geräte maßgeblich
mitfinanziert sowie für Dienstjacken, T-Shirts für die Einsatzkräfte,
Jugendfeuerwehr und Bambini gesorgt.

Seit der Gründung der Jugendfeuerwehr 1983 und der
Bambini-Kinderfeuerwehr im Jahr 2022 leisten wir zudem aktive finanzielle
Unterstützung, um schon der Jugend und den Kleinsten das Feuerwehrwesen
näher zu bringen und ihre Begeisterung zu fördern.
Als Förderverein unterstützen wir auch sportliche Aktivitäten und stellen
außerdem materielle und finanzielle Mittel bereit, um die Ausstattung und die
Ausbildungsmöglichkeiten der Feuerwehr stetig zu verbessern.

Unsere Veranstaltungen sind mehr als nur Fundraising: Sie sind Gelegenheiten,
sich kennenzulernen, auszutauschen und die Werte der Solidarität zu leben.

Du möchtest aktiv mitgestalten? Werde Mitglied und bringe dich ein!
Egal, ob du selbst Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau bist, oder einfach nur
Interesse an unserer Arbeit hast – jeder ist willkommen.
Lass uns gemeinsam das Feuer der Gemeinschaft entfachen und dafür sorgen,
dass unsere Feuerwehr Bubenheim auch in Zukunft bestens gerüstet ist!



 

Name 

 

Datum, Ort 

 

IBAN 

 

Name, Vorname des Kontoinhabers 

 

Euro / Jahr (Mindestbeitrag beträgt € 20,-/Jahr) 

 
 

Das unterzeichnete Formular geben Sie bitte bei Stephan Boullay ab oder werfen es in den Briefkasten am Gerätehaus der 

Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim.  

            Sie finden uns auch im Internet unter: www.Bubenheim-Feuerwehr.de 

 

 

 

Ich möchte dem Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim e.V. beitreten und durch meine Mitgliedschaft die Ziele des 
Vereins unterstützen. 

 

Vorname 

 

Straße 

 

PLZ                   Wohnort 

 

Datum 

 

Unterschrift 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  

 

Michael Best – Tel.: 0151-40011222 Stefan Waller – Tel.: 0152-33525626 Stephan Boullay     

(Vorstandsvorsitzender)   (2. Vorsitzender)    (Finanzmanager)  

Hauptstraße 29, Bubenheim  

 

 

  

  

 

Förderverein der  

Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim e.V. 
Beitrittserklärung 

 

 

Unterschrift 

  

 

BIC 

  

S E P A – Lastschriftmandat                   (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE44ZZZ00001194411 
Ich ermächtige den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim e.V., den Mitgliedsbeitrag in Höhe von  

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger 

(Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Bubenheim e.V.) auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 2 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Meine Mandatsreferenz zu diesem SEPA-Lastschriftmandat teilt mir der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 

Bubenheim e.V. einmalig mindestens 14 Tage vor der ersten Lastschrift zusammen mit dem Fälligkeitstag der ersten 

Lastschrift mit. Zusammen mit der oben genannten Gläubiger-Identifikationsnummer des Fördervereins und dem Betrag 

ist die SEPA-Lastschrift nachvollziehbar. Die jährlichen zukünftigen Fälligkeitstermine werden mir danach jeweils im 

Verwendungszweck der aktuellen Lastschrift mitgeteilt. Die Mitgliedsbeiträge werden wiederkehrend einmal pro Jahr im 

Januar meinem Konto belastet, solange bis ich das SEPA-Lastschriftmandat schriftlich widerrufe. 

 



Auch als Unternehmen tragen wir 
soziale Verantwortung für unsere 
Mitmenschen in der Region.

Darum unterstützen wir 
aus Überzeugung die 
Freiwilligen Feuerwehren.

Weil�s um mehr als Geld geht.

Danke 
für Euren 
Einsatz.

rheinhessen-sparkasse.de


